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so weit sein wird dürften auch die Minister des Innern
und des Kultus ihrem Kollegen vom Kriege folgen

Die Kreuzzeitung warnt zwar heute davor die akute
Krise im Kriegsministerium und die latente in der innern
Politik in irgend welchen Zusammenhang zu bringen den
sie thatsächlich nicht besitze sicher kann solcher Connex nur
ein sehr weitläufiger sein aber daß er in irgend einer Weise
besteht wird schwer zu Jemandes Glauben in Abrede ge
stellt werden Das Organ der Konservativen ist heute in
ähnlicher Lage wie die national liberalen Blätter vor sechs
Jahren als der Kanzler sich von dieser Partei abwendete
es ist mangelhaft unterrichtet es suhlt die feindliche Strö
mung aber steht nicht die Ereignisse die aus ihr dahertrei
ben denn die Konservativen stehen bis an den Hals im
Wasser wie damals die Liberalen Jede Partei die Fiasco
gemacht hat ist sich dessen wohl bewußt sie empfindet ge
nau daß die Dinge in dem bisherigen Geleise nicht mehr
weiter gehen können aber diese Erkenntniß verwirrt anstatt
den Blick für das Nothwendige zu schärfen daß eine Partei
Zeit zur Umkehr von falschen Wegen hätte kommt auch
selten genug vor denn die begangenen Fehler kehren sich
dann alle einmal gegen die Sünder Die Konservativen
haben die socialpolitische die verbündeten Klerikalen die
kirchenpolitische Umkehr aus die spitze treiben wollen und
Beides mußte eine neue Spaltung in der Nation zur Folge
haben während das letzte Ziel des Fürsten Bismarck doch
die Versöhnung aller nationalen Elemente die Wiederge
winnung der breiten Schichten des Volkes für den natio
nalen Gedanken ist Der Ausgleich mit der römischen
Kirche konnte nur die Beruhigung der Katholiken zum Zwecke
haben aber die Verhandlungen mit dem Vatikan ergaben
so weitgehende Ansprüche des letzteren auf eine Umkehr bis
zu den Tagen Friedrich Wilhelm s IV daß der liberale
Theil der Nation und dieser ist doch der weitaus überwie
gende in eine so systematische Opposition gegen den geplanten
Frieden hineingetrieben worden wäre wie die Ultramonianen
solche dem kirchlichen Kriege gemacht haben

Die klerikal konservarive Aera ist an ihrer Unfrucht
barkeit für die innere Politik zusammengebrochen und es
hat beinahe den Anschein daß eine Wendung in der aus
wärtigen dazu beitragen würde mit den Trümmern rascher
aufzuräumen Wir legen kein Gewicht auf die eben jetzt
angesichts gewisser dynastischer Auszeichnungen auftauchende

Nachricht daß die deutsche Politik anstatt der früheren
russischen nunmehr die englische Freundschaft suchen wolle
denn letztere giebt es wie Fürst Bismarck am besten weiß
für Niemanden und namentlich das Regiment Gladstone
ist Alles eher als deutschfreundlich seit je zu nennen gewe
sen Daß die Abwendung von Rußland eine definitive ist
wird man dagegen wohl annehmen können und vielleicht

ist damit zu wenig gesagt Und es ist eine politische
Anschauung in letztem Grunde ob die deutsche Artillerie
hinreichend stark ist die Ostfestungen hinlänglich ausgerüstet
sind ob sich schnell genug eine imposante Truppenmacht
concentriren läßt um jeder von Osten drohenden Gefahr
durch die Defensive oder Offensive zu begegnen Herr
v Kameke war in diesen Dingen konservativ und er tadelte
im Budgetausschusse des Reichstags die gewissen militäri
schen Kreise welche in den Zeitungen so erregt für neue
Rüstungen plaidirten Jene militärischen Kreise scheinen
indessen in der Politik des leitenden Staatsmannes einen
gewichtigen Rückhalt gehabt zu haben vor dem sich schließ
lich der Kriegsminister zurückziehen mußte Wenn es aber
wirklich an dem wäre von dem preußischen und deutschen
Volke neue Opfer für die Vertheidigung des Reiches ver
langen zu müssen so hätten nur die nationalen Parteien
Tragkraft genug für eine wirksame Vertretung dieser Poli
tik nicht die Klerikalen welche Preußen und die Konser
vativen welche dem Reiche den Krieg machen In einem
gewissen Sinne hängt also wie die Kreuzzeitung zugeben
wird die Kameke Krise und die Puttkamer Krise zusammen
und das Ausland wird die Lösung der einen wie der an
dern mit gerechtfertigter Spannung verfolgen

Die Konservativen andererseits ließen sich von den
verlockenden Perspektiven der staatssocialistischen Professoren
verleitet zu Projekten einer grundstürzenden socialen Reform
hinreißen die in der Verstaatlichung des Individuums gipfel
ten und vor Allem den schlimmsten Fehler hatten undurch
führbar zu sein Die Konservativen waren auf den libera
len Abweg gerathen statt praktische Politik wie sie eine
Regierungspartei allein treiben kann zu bethätigen Doktri
nen nachzujagen deren Verwirklichung Sache eines Jahr
hunderts wäre Die Regierung vollzog ihren Bruch mit
den Konservativen indem sie den von den Liberalen vor
gelegten Steuerreformplan acceptirte Das Centrum hat
den Konflikt selbst wieder eröffnet indem es offenbar im
guten Bewußtsein des vollzogenen Umschwungs der politi
schen Lage zur Offensive überging was die Verhandlungen
mit Rom anbelangt so werden sie ganz offenbar der Form
halber noch zwischen den Souveränen weitergeführt da die
preußische Regierung den Gegner nicht durch einen formellen

Abbruch ihrerseits ins Recht setzen will die Schuld für den
neuen Konflikt dem preußischen Staate zuzuschieben Irgend
eine Hoffnung knüpft sich an den Briefwechsel zwischen Papst
und Kaijer längst nicht mehr man bereitet im Gegentheile
in der Wilhelmsstraße den Versuch vor abseits vom Vati
kan uns dem Centrum den Frieden mit den katholischen
Unterthanen durch eine die Schärfen der Maigesetze mil
dernde Initiative des Staates zu schließen

Die deutsche Politik im Brennpunkte österreichi
scher Kritik

Da es von hohem und allgemeinem Interesse ist zu
vernehmen welche Beurtheilung die deutsche Politik auch
bei anderen Nationen eräfhrt so möge hier folgende be
merkenswerthe Auslassung der mit der österreichischen Re
gierung in Fühlung stehenden Wiener Presse einen
Platz finden Das qu Organ schreibt unterm 7 d M

Die Vorgänge in Berlin beginnen die Aufmerksamkeit
der öffentlichen Meinung auch außerhalb des deutschen
Reiches auf sich zu ziehen In der obersten Kriegsver
waltung ist eine Krise ausgebrochen über deren Bedeutung
und Tragweite nur Vermuthungen existiren denn sie hat
in ihrer Art kaum ein Präjudiz nachdem unter der Regie
rung des Kaisers Wilhelm ein Wechsel in der Kriegs
leitung aus politischen Gründen seit dem Sturze des
Kabinets Schwerin Auerswald nicht mehr vorgekommen ist
Die militärische Krise ist von einer civilen begleit nicht
daß der Sturz der Herren Puttkamer und Goßler un
mittelbar in Sicht wäre aber der Politik welche sie
vertheidigten wird allgemach der Boden weggezogen und
die Minister stehen in der Luft wie lange sie sich
über die Session des Landtages hinaus im Amte er
halten vermag heute Niemand zu sagen aber es würde
auch Niemand von einem plötzlichen Wechsel überrascht
sein Die Uebergangsstadien von einer Politik zur andern
pflegen in Preußen manchmal lange zu dauern obwohl
alle Welt das Gefühl hat daß die Zeit für unvorherge
sehene Ereignisse und neue Männer reif sei der Kanzler
hat es nicht immer eilig einen andern Weg zu suchen
wenn er aus dem eingeschlagenen nicht weiter kommt Man
weiß daß der Fürst eine gewaltige Energie im Vorwärts
gehen entwickeln kann wenn er Aussichten hat ans Ziel
zu gelangen aber er hat eine nicht minder gewallige
Energie im Warten Die civile Krise wird ausreisen aber
die militärische scheint eine schnellere Erledigung gefordert
zu haben Das Wolfssche Bureau bestätigt indirekt daß
Herr von Kameke nicht mehr Kriegsminister ist indem es
dessen Nachfolgerschaft erörtert Nicht einer der in den
letzten zwei Kriegen berühmt gewordenen Generale rückt in
die wichtige Stelle ein fondern einer jener Organisatoren
und tüchtigen Verwalter an denen der hohe preußische
Offiziersstand so reich ist der General Bronsart v Schellen
dorf Dies läßt zu den bereits vielfach umlaufenden Ver
muthungen die eine als wohlberechtigt hinzufügen daß es
sich nicht um neue Ideen sondern um die Ausführung von
Plänen handelt die im Rache des Kaisers bereits fest
gestellt sind Wenn es mit dem Wechsel der civilen Politik

Nachdruck verboten

Bischof und König
Historische Novelle aus Friedrichs des Großen Zeit

von Mariam Tenger
Fortsetzung

Friwiott und Fiekchen hatten bei ihren Spielen und
Sneisereien stets dieses Psörtchen als Ausgangspunkt be
nutzt Der Platz vor demselben im Angesicht der Burg
ruine war aber auch der Lieblmgsausenthalt der Beiden
gewesen wenn sie sich ernstlich mit Bleistift und Pinsel
beschäftigten

Jetzt da der Bruder fort war kehrte sein Schwester
chen immer wieder an diese Stelle zurück wenn sie zeich
nen und malen wollte und ward nie müde bald die rui
nengckrönte Anhöhe bald diese oder jene Baum und Fel
sengruppe zum Gegenstande ihrer Stuoien zu machen
Ebenso anziehend eben so reich an malerischen Einzelbildern

war der jenseitig dem Orte Herstal zugewendete Theil
des Pipin Schlosses und die ganze Fahrt dahin bot nach
beiden Ufern der Maas dem Blicke so mannichfaltig Schö
nes daß Sophie sich nie genug daran ergötzen konnte

An einem Sepiembernachmiltage des Jahres 1739
nahm sie von ihrer Mutter einen stürmisch zärtlichen Ab
schied und eilte hinab um ihren Sitz neben dem Fürst
bischos in der prachtvollen Karosse einzunehmen Der Mohr
thronte auf dem Bocke

Ou llons noiis um xstitö fragte der Oheim
Usrsta 1 UonsöiAllöiirl antwortete die Nichte

Um das Knie der Fahrstraße bog das Sechsgespann
und über die Brücke fort sprengte der stattliche Zug
Schon lag der Ort Herstal vor ihren Blicken als es ihnen
trotz des Lärms den die rollenden Wagen und die beglei
tenden Reiter im Dahinsprengen machten schien als dränge
ein lautes Schreien an ihr Ohr Fiekchen neigte sich vor
um zu lauschen der Fürstbischof erhob sich zu demselben
Zwecke aus seiner halb liegenden Stellung Da kamen
Leute des Weges die in großer Ausregung schienen doch
wie sie den hohen Herrn erblickten ehrfurchtsvollst grüßten
Auf dessen Frage was das Geschrei bedeute entgegneten sie

Fürstbischöfliche Gnaden Der König von Preußen

hat einen Lieutenant nach Herstal geschickt nm dort Re
kruten auszuhebenl

VorwärtsI rief der Fürstbischof mit einer Stimme
die sich vor der Fronte eines Regiments hätte hören lassen
können Und vorwärts ging es so rasch daß das stolze
Sechsgespann bald mitten auf dem Platze von Herstal
stand Das dort versammelte Volk machte zu beiden Sei
ten Raum und kniete nieder Der Bischof erhob sich von
seinem Sitze und spendete den Segen Eine einzige Ge
stalt blieb ausrecht stehen den Kopf hoch das jugendliche
Antlitz geröchet die Rechte am Degengriff Der Blick des
Fürstbischofs richtete sich gleich nach der Segenspendung
aus diese trotzige Gestalt

Wer sind Sie Was wollen Sie redete er den
jungen Mann in französischer Sprache kurz und stolz an

Wer ich bin, antwortete deutsch mit scharfem ber
liner Accent und nicht minder kurz und stolz der Ange
redete das sagt Ihnen der Rock meines Königs den ich
trage Da ich aber auf dem Grund und Boden stehe der
meinem Könige gehört und noch dazu als Vollstrecker der
Befehle Sr Majestät so habe ich eher das Recht zu
fragen wer Sie sind als Sie diese Frage an mich zu
richten

Das war eine kühne Sprache Die Comtesse von
Berg horchte hoch auf

Der Fürstbischof konnte einige Augenblicke kein Wort
hervorbringen so schnürte das Blut das in sein weißes
Antlitz schoß und es dunkelroch färbte ihm die Kehle zu
Endlich gelang es ihm mit erzwungener Ruhe und würde
vollem Stolze zu erwidern

Wir wollen es übersehen daß Sie unserer fürstlichen
Person die gebührende Ehrerbietung nicht gezollt haben
Auch haben wir schon öfter Gelegenheit gehabt derlei
preußische Rodomontaden zu hören Nur das nimmt Uns
Wunder daß der König von Preußen nicht müde wird
seine Zeit mit fruchtlosen Anstrengungen gegen Uns zu
vergeuden Sie aber junger Mensch

Lieutenant im königlich preußischen Garde Grenadier
Regiment wenn s beliebt, unterbrach hier der junge Mann
den Fürstbischof

Das mag am Ufer der Spree ein Titel sein der
etwas bedeutet hier aber

Hier am Ufer der Maas hat dieser Titel in diesem
Augenblicke noch weit mehr Bedeutung weil der Mann
der ihn geltend macht dieses im besonderen Auftrage seines
Allergnädigsten Königs thut

Es ist tief unter meiner Würde, sagte mit weg
werfendem Tone der Fürstbischof über diesen Punkt mit
Ihnen zu streiten Ich frage Sie nur noch was Sie in
Unserem Herstal zu suchen haben

Was ich auf dem Gebiete meines Königs mit dessen
Unterthanen zu verhandeln habe darnach zu fragen fehlt
Ihnen jede Befugniß

Das wird sich sofort zeigen rief im wildesten Zorne
von seinem Sitze aufspringend der Fürstbischof Und zu
den Bürgern von Herstal gewendet die theils bewaffnet
theils unbewaffnet den Wagen umstanden, befahl er den
kecken Burschen gefangen zu nehmen und nach dem Schloß
gefängniß zu bringen

Sehen Sie sich vor, entgegnete mit lauter fester
Stimme der Lieutenant sehen Sie sich vor Herr Bischof
ehe Sie handeln Ich werde meinen Degen gegen die
Unterthanen meines Königs nicht gebrauchen aber indem
ich der Uebermacht weiche werde ich die Waffe die mein
Königsherr mir gab auch nicht dadurch schänden daß ich
sie seinem Feinde aushändige

Faßt ihn rief der Bischof und die Bürger dran
gen auf den jungen Mann ein

Sophie hatte bis jetzt kein Wort gesprochen Diese
Scene hatte ihr bis zu diesem Augenblicke vielleicht mehr
Bewunderung als Schrecken eingeflößt Als sie aber sah
daß es wirklich Ernst ward daß ein großer Haufe von
Bürgern und hinter diesen her das bei solchen Anlässen
nie fehlende Gesinde aus den Offizier eindrang der mit

er flachen Klinge nur den ersten Anlauf parirte da sprang
au sie von ihrem Sitze aus und faßte ihren Oheim mit
mehr Hast als Ehrfurcht an der Schulter

io l url schrie sie Dreißig gegen Einen
Das können Sie doch nicht gestatten Das ist ja eine
Schmach und Schande Befehlen Sie den Leuten



s Politische Tagesübersicht
Halle den 10 März

In Folge der Ernennung des Generallieutenants
Bronsart v Schellendorf zum Kriegsminister sieht
man in militärischen Kreisen einer Reihe von Ver
änderungen in höheren militärischen Stellungen entgegen
Wie verlautet wird der Chef des Allgemeinen Kriegs
departements VerdtzdnVernois die zweite Garde
Infanteriedivision erhalten An Stelle des Commandeurs
des zweiten Garderegiments zu Fuß Oberst v Weßmann
der eine Brigade erhält wird der Erbprinz von Mei
ningen wie mit Bestimmtheit versichert wird mit der
Führung dieses Regiments beauftragt werden Auch ver
lautet daß der commandirende General des VI Armee
corps General v Tümpling seinen Abschied nimmt
und daß Generallieutenant v Albedyll Chef des Mili
tärcabinets zum Nachfolger desselben ersehen ist Als zu
künftiger Chef des Militärcabinets wird Oberstlieutenant
von Brauchitsch bezeichnet

Der Magdeb Ztg schreibt man aus Berlin Es
wird in sehr wohlunterrichteten Kreisen der Uebernahme des
Kriegsportefeuilles durch General Bronsart vorwiegend mit
die Bedeutung unterstellt daß eine Reihe im Alter star
vorgerückter hoher Generale demnächst aus dem
aktiven Dienst ausscheiden werden Ferner muß
von dem immer stärker und in immer weiteren Kreisen auf
tretenden Gerücht Notiz genommen werden daß die Stellung
des Chefs der Marine v Stosch aus Anlaß der Swato
Angelegenheit für erschüttert gilt Wir geben diese Mel
dung selbstverständlich mit allem Vorbehalt Die Besitz
ergreifung des fraglichen Gebietsstrichs in Swato China
seitens einer Abtheilung Matrosen des deutschen Kriegsschiffs

Elisabeth ist ohne Anweisung des auswärtigen Amtes er
folgt So viel steht fest Dagegen erfährt man noch nichts
Bestimmtes über dos Verhältniß der Admiralität zu
dieser Besitzergreifung und deren etwaige an den Komman
danten der Elisabeth ergangenen Anweisungen Es sind
daher alle in dieser Beziehung in Umlauf gesetzten Nach
richten mit der äußersten Vorsicht zu prüfen Auch bezüg
lich der Billigung oder Mißbilligung des in Swato vollzo
genen Aktes durch das auswärtige Amt des deutschen Reiches
fehlt bis jetzt jeder sichere Aufschluß

Was die bisherigen Leistungen des neuen
Kriegsministers betrifft so hat er sich namentlich durch
sein Buch Der Dienst des Generalstabes welches
bei allen Militärstaaten Europas als grundlegend zur Ein
führung gelangt ist ausgezeichnet Als aktiver Offizier ist
sein Name besonders aus der Schlacht von Sedan bekannt
In dem denkwürdigen Schreiben welches König Wilhelm
am 3 September von Bendreffe aus an die Königin
Augusta richtete erzählt der König er habe als er den
vollen Zusammenbruch der französischen Armee vor den
Thoren von Sedan gesehen den Oberstlieutenant Bron
sart von Schellendorsf vom Generalstab als Parla
mentär nach Sedan geschickt der Armee und Festung die
Kapitulation anzutragen Derselbe sei in die Festung ein
gelassen und auf seine Frage nach dem General sn okvk
unerwartet vor den Kaiser Napoleon geführt worden der
ihm sofort einen Brief an den König übergeben wollte
Da der Kaiser auf die Frage was für Aufträge er habe
zur Antwort erhielt Armee und Festung zur Uebergabe
aufzufordern habe er alsbald den bekannten Brief an den
König geschrieben welchen dann der General Reille in
dessen Begleitung Bronsart zurückkehrte ins deutsche Haupt
quartier überbrachte

In Bezug auf den Rücktritt des Kriegsministers
von Kameke wird der B B Ztg von bestunterrichteter
Seite Folgendes berichtet Der Grund des Abschiedes Ka
meke s hat mit der Vermehrung der Artillerie durchaus
nichts zu thun es wird keine Vermehrung der Artillerie
beabsichtigt wenigstens jetzt noch nicht Auch später kann
es sich nur um die Vorbereitung von Cadres für Reserve
Batterien handeln

Die Voss Ztg schreibt Bon dem Generallieute
nant v Albedyll geht uns die Mittheilung zu daß die
Nachricht er habe sein Entlassungsgesuch eingereicht jeder
Begründung entbehre

Die nächste Plenarsitzung des Abgeordneten
hauses findet erst am Montag statt da sich das Bedürf
niß ergeben hat den Kommissionen einen freien Tag für
ihre Arbeiten zu gewähren Die Osterferieu nehmen
Freitag den 16 d Mts ihren Anfang Im Abgeordne
tenhause war gestern das Gerücht verbreitet der Landtag
werde bereits am 16 d definitiv geschlossen werden

In den letzten Tagen ist es nach von konservativer
Seite ausgehenden Nachrichten wiederum zweifelhaft gewor
den ob die Regierung beabsichtigt den Landtag nach
Ostern wieder zusammentreten zu lassen

Der Fürstbischof stieß sie unsanft an ihre Wagenecke
zurück

Kind verhalte Dich ruhig Taugenichtse gehören ins
Gefängniß

Herr Bischof Sie werden Rechenschaft geben von
dem was Sie thun so wahr mein König lebt rief der
Lieutenant seinen Degen mit solcher Gewalt an die Erde
stoßend daß er in Stücke brach

Sophie sah es Sie sah wie er fortgeführt wurde
Sie sah auch wie der Fürstbischof verächtlich die Achseln
zuckte und wie über sein Gesicht ein höhnisches Lächeln glitt

Der Wagen machte Kehrt und das stolze Sechsgespann
flog den Weg den es gekommen war zurück Oheim und
Nichte wechselten auf der Heimfahrt kein Wort und als
man vor dem Sommerschlößchen hielt sprang Sophie ab
und eilte in s Haus ohne Dank ohne Gruß ohne die
Hand zu küssen die sie mit so vielen Gaben überhäufte
ohne den Segen zu empfangen der ihr von dieser mit
dem prächtigen Bischofsringe geschmückten Hand so gern

gespendet wurde Forts folgt

Der Reichskanzler hat dem Bundesrath eine
ziemlich umfangreiche weitere Nachweisung der Veränderun
gen im Bestände der Grundstücke welche das Reich durch
spezieller Rechrstitel erworben hat zustellen lassen Das
Bemerkenswertheste dabei ist der Erwerb eines Grundstücks
zum Bau eines Somm er Palast es für den kaiser
lich deutschen Botschafter in Konstantinopel
Dasselbe hat einen Umfang von 1541 g 27 M Der
Grund und Boden ist dem deutschen Reich vom Sultan zu
einer Sommerresidenz für die Botschaft im Juni 1880 ge
schenkt worden

Von unterrichteter Seite verlautet daß der Kultus
minister v Goßler iu einer der letzten Sitzungen des
Staatsministeriums allgemeine Gesichtspunkte bezüglich einer

kirchenpolitischen Vorlage angedeutet hätte man
will annehmen daß diese Gesichtspunkte im Großen und
Ganzen sich an die württembergische Gesetzgebung anschließen
wonach der Einspruch gegen die Ernennung von Geistlichen
durch eine besondere Ministerial Abtheilung welche aus Ka
tholiken zusammengesetzt ist zum Austrag gebracht wird und
die Anzeigepflicht nicht eines einzelnen sondern einer ganzen
Reihe von Geistlichen auf einmal erfolgt Wie weit diese
Angelegenheit zu einer Vorlage führen möchte ist einstweilen
noch nicht abzusehen

Die Kommission für die Subhastations Ord
nuug hat die zweite Berathung der Vorlage beendigt Der
Antrag das Gesetz anstatt am 15 September 1863 erst
am 1 April 1884 in Kraft treten zu lassen wurde abge
lehnt Die Schlußabstimmung ergab 11 Stimmen für 3
gegen das Gesetz

Aus Konstantinopel meldet man daß in englischen
Kreisen in der türkischen Hauptstadt die allgemeine Ueber
zeugung herrscht daß Lord Dusferin zwar nach Beendi
gung seiner ägyptischen Mission zu kurzem Aufenthalte nach
Konstantinopel kommen aber von seiner alsdann anzutreten
den Urlaubsreise nicht mehr auf seinen gegenwärtigen Bot
schafterposten zurückkehren werde Es heißt daß er zum
Ersatze Sir Henry Elliots in Wien bestimmt sei der seiner
seits als Botschafter nach Petersburg gehen soll

Das österreichische Abgeordnetenhaus erledigte
gestern den Titel Mittelschulen des Unterrichtsbudgets
Aus eine beantragte Resolution wonach die für die sloveni
schen Schüler der Mittelschulen Krams getroffenen Verfügun
gen auch auf die anderen von Slovenen bewohnten Länder
auszudehnen seien erklärte der Unterrichtsminister daß die
Regierung die Resolution in der vorliegenden Fassung nicht
ernst nehmen könne Die Regierung müsse zuerst Rücksicht
auf den Unterricht dann erst auf die Sprache nehmen Er
wies auf die Schwierigkeiten hin die Parallelklassen nach
Sprachunterschied bereiten würden die Beurtheilung der dazu
nothwendigen Vorbedingungen müßte den kompetenten Orga
nen überlassen bleiben Die Resolution wurde an den Bud
getausschuß verwiesen Im ungarischen Abgeordne
tenhause wurde gestern die Debatte über das Mittelschul
gesetz fortgesetzt Der katholische Priester Lesko erklärte sich
entschieden für die Vorlage weil sie den ungarischen Staat
kräftigen wolle und das Konfessions Interesse bei Seite setze
Beifall Der evangelische Generalinspektor Pronay

sprach sich dagegen vom protestantischen Standpunkte für Ab
lehnung der Vorlage aus Er befürchte keine Unruhen
wohl aber Nörgeleien zwischen den verschiedenen Konfessionen

was schädliche Folgen für Ungarn haben würde Er weise
entschieden die den ungarischen Protestanten von Berzeviczy
vorgeworfene Allianz mit den Sachsen zurück Letztere seien
höchstens ungebetene Advokaten mit denen die ungarischen
Protestanten gar keine Gemeinschaft haben wollten Leb
hafter Beifall Redner reichte einen Schlußantrag ein wel
cher die Errichtung von staatlichen Mittelschulen zum Zwecke
hat Nachdem der Abt Goendoecs für die Vorlage gespro
chen und Hoitsy Unabhängigkeitspartei für den Unterricht
in modernen Sprachen eingetreten hob Bela Grünwald die
staatsbildende und staatserhaltende Mission der ungarischen
Race hervor führte jedoch gleichzeitig aus daß es unmöglich
sei fremde Nationalitäten in ihren Massen zu magyarisiren
er hält die politische Assimilation für genügend und verzichtet
auf die sprachliche Assimilation er bespricht sodann die Mit
telschulen betont die Nothwendigkeit der Staatskontrolle für
dieselben und acceptirt die Vorlage indem er die Hoffnung
ausdrückt daß die Prinzipien derselben auch bei der Spezial
berathung zu ungeschmälerter Geltung gelangen würden

Wie heiß der Boden in Frankreich und speciell in
Paris ist davon giebt der Telegraph in folgenden Depeschen
aus der Hauptstadt an der Seine ein recht deutliches und
ohne Commentar zu verstehendes Bild

Paris 9 März Vormittags Die meisten Morgenblätter
voran Petit Parisien Rspublique radicale und Mot d ordre
rathen den Arbeitern von einer öffentlichen Kundgebung ab und for
dern die Pariser Bevölkerung auf sich fern zu halten

Paris 9 März Nachm 12 Uhr 30 Min Die Esplanade
des Invalides auf welcher das große Arbeitermeeting stattfinden soll
hat bis jetzt das gewohnte Aussehen man sieht einige Passanten
und Spaziergänger sowie etwa ein Dutzend Polizeiagenten auf dem
Platze zerstreut von Vorbereitungen zu einer Kundgebung ist bis
jetzt absolut nichts wahrzunehmen

Paris 9 März Nachm 2Uhr 30 Min Auf der Esplanade
des Invalides haben sich etwa öOOV bis MOV Personen eingefunden
etwa 15 Verhaftungen wurden vorgenommen Louife Michel
entfernte sich unmittelbar nach ihrem Eintreffen wieder

Paris 9 März Nachm 3 Uhr 4S Min Die beabsichtigte
Kundgebung auf der Esplanade des Invalides ist nicht zu Stande
gekommen es hatten sich etwa 5000 Menschen von denen die Hälfte
aus Neugierigen bestand daselbst eingefunden die Polizei zerstreute
aber jede Ansammlung ohne Widerstand zu finden Um 3 Uhr war
der Platz vollständig geräumt und zeigte sein gewöhnliches Aussehen
Ein aus etwa 200 Personen bestehender Haufen zog nach dem Elysse
zu zerstreute sich aber von freien Stücken als er die Passage von
der Polizei abgesperrt sand Durch die Vornahme von Verhaftungen
wurde keinerlei Zwischenfall herbeigeführt

Paris 9 März Abends Gegen 4 Uhr hatte sich auf der
Esplanade des Invalides eine Zahl von etwa tausend Personen wie
der eingefunden die durch Steinwlirfe mehrere Fenster zertrümmerten
auch einige Wagen umwarfen die Polizei zerstreute die Ruhestörer
aber ohne Mühe Von eigentlichen Arbeitern befanden sich nur
wenige darunter die Rädelssithrer waren Leute sehr zweideutiger

Natur Die Abendblätter sprechen sich einstimmig mißbilligend über
die Kundgebung ans

Der in Paris verhaftete Jrländer Byrne ist am
Donnerstag Abend wieder in Freiheit gesetzt worden da die
französische Regierung seine Auslieferung verweigert

In der gestrigen Sitzung des englischen Unterhauses
erwiderte der UnterstaatSjekretär des Auswärtigen Lord
Fitzmaurice auf eine Anfrage des Deputirten Worms die
Donaukonferenz habe rhre Sitzungen noch nicht beendet
er hoffe dem Hause aber im Laufe der nächsten Woche die
darauf bezüglichen diplomatischen Schriftstücke vorlegen zu
können Der Deputirte Gorst kündigte die Einbringung
eines Tadelsvotums gegen das Kabinet wegen der Trans
vaal Angelegenheit für nächsten Dienstag an Die eng
lische Regierung hat den übrigen Mächten welche das Li
quidations esetz mitunterzeichnet haben mitgetheilt daß
sie der ägyptischen Regierung den Rath gegeben habe zur
Befriedigung ber Entschädigungsansprüche die Ueberschüsse
aus den für die Bezahlung der öffentlichen Schuld bestimm
ten Einkünften nicht zu verwenden und empfohlen habe die
Entschädigungsansprüche aus den allgemeinen Einkünften zu
befriedigen ES seien deshalb auch Maßregeln ergriffen um
die Verwaltungskosten einzuschränken

Wie das in Christiania erscheinende Morgenblad er
fährt wird der Antrag der Majorität des norwegischen
Protokoll Comites auf Versetzung der Regierung in den
Anklagestand vor dem Staatsgerichtshof darauf gestützt daß
den Beschlüssen des Storlhing in der StaatsrarhSangelegen
heit sowie wegen der Bewilligung an die Vereine für die
Volksbewaffnung und bezüglich der Centralleimng der Eisen
bahnen die königliche Sanktion verweigert worden sei Alle
Staatsräthe welche die Verweigerung der Sanktion ange
rathen haben sollen in Anklagestand versetzt werden

Locales
Halle den 10 März

sAus dem Jahresberichte und RechnungS
abschlusse der Trottoirkommissionj pro 1 April
1881/82 sind folgende Resultate zu verzeichnen 1 die
Trottoirisirung erstreckte sich auf die Bürgersteige folgender
Straßen Bechershof Bernburgerstraße Breitestraße bis zum
Kirchthor Deyboldsgasse Harzgasse Kellnergasse Langegasse
Königstraße Martinsgasse Mauergasse Magdeburgerstraße
Merseburgerstraße Oberglaucha Paradiesgasse alte Promenade
Schmeerstraße Sterngasse Strohhofspitze Taubengasse große
und kleine Wallstraße bis zum Jägerplatz Außerdem sind
die Bürgersteige vor 36 Neubauten hergestellt 2 Dabei ist
an Material zur Verwendung gekommen 3480,44
Granitplatten 2818,20 lsve na Granitbordschwellen An
das Stadtbauamt und an Private sind zum Selbstkostenpreise
abgegeben 126,48 M Granitplatten und 393,83 lsde m
Granitbordschwellen 3 Die Einnahmen haben betragen
5 Kassenbestand 875,56 b Zahlungen für Trottoirisi
rungen im Etatsjahre 37,188,65 0 Zahlungen für der
gleichen in den Vorjahren 13,200,03 ä Zuschuß aus
der Kämmereikasse 6000 s Disconto bei Baarzahlungen
133,23 t Rückzahlung aus Frachten 3 zusammen
57,400,47 4 Die Ausgaben haben dagegen betragen
a für Material an Platten und Bordschwellen 26,267,36
b an Eisenbahnfrachten 9714 v an Fuhrlöhnen
2461,11 ä für Verlegung Arbeitslohn und Neben
material 18,161,60 Insgemein 504,20 zusammen
57,108,27 so daß ein Kassenbestand v 292,20 verblie
ben ist 5 Die Lagerbestände enthielten am 31 März 1882
g 309,95 c w größere Granitplatten g 7 8 2169,65
d 83,58 HM kleinere Granitplatten s 5 417,90
0 283,50 laufende w schwache Granitschwellen s 3
850,50 6 41,00 lfde w starke Granitschwellen ä 325

133,25 zusammen 3571,30 6 Die Außenstände
betrugen s aus früheren Jahren 8024,10 b aus dem
Etatsjahre 13,683,82 7 Unter Hinzurechnung des
Kassenbestandes von 292,20 ergab sich Ende März 1882
ein Aktivvermögen von 25,571,42 8 Davon kommen
an Passiva Restguthab d Lieferant in Abzug 3744,42
so daß sich ein Vermögenbestand 21,827 ergiebt

sMusikaliiches f Im kommenden neuen Ver
ein sjahre wird wie uns mitgetheilt wird die Neue Sing
Akademie außer einer Wiederholung von Bruchs Glocke
hauptsächlch Mendelssohns Paulus die Schöpfung von
Haydn und Mozarts Requiem für Concettzwecke vorbe
reiten

Herr Prof I Duschnee, der berühmte Phy
siologe Mimiker und Ventriloquist der wiederholt die Ehre
gehabt hat vor Sr Majestät dem deutschen und russischen
Kaiser sowie fast allen Monarchen Europas Vorstellungen
seiner Kunst zu geben wird einige Tage im Cas6 David
hier abwechselnd mit Prinz Colibri auftreten uns weisen
wir hiermit gern auf diese voraussichtlich sehr genußreichen

Vorstellungen hm Die Altenburger Zeitung schreibt über
Herrn Duschnse Die Vorstellung welche gestern Professor
Duschnse im Saale zur Stadt Nürnberg gab war eine
höchst interessante Die mimisch physiognomischeu Dar
stellungen von Portraits und Charakteren ze gten eine so
große Gewalt über die sich in alle Formen schmiegenden
Gesichtsmuskeln wie sie kaum noch einmal vorhanden sein
wird besonders mögen hervorgehoben werden die Vorfüh
rung eines Simpels eines in Goslar lebenden Lokaldich
ters und eines Professors der Logik Auch die Bildung von
Portraits durch die Hand allein zeigten von hohem Geschick
Die bauchrednerischen Leistungen machten eine um so über
raschendere Wirkung als Sachen vorgeführt wurden die wir
noch nicht gehört hatten so das Schellengeläute von einem
sich nähernden und entfernenden Schlitten Der Besuch
war gut Im Uebrigen verweisen wir auf den Inseraten
theil unseres Blattes

fExtrazngs Zu dem morgen früh nach Berlin
abgehenden Extrazuge sind 160 Billets dritter und 85
zweiter Klasse gelöst worden

jErnennung j Der Rechtsanwalt Dr Mar
ti n i u s zu Erfurt ist zum Notar im Bezirk des Ober Landes



gerichts zu Nanmburg a S mit Anweisung seines Wohn
sitzes in Erfurt ernannt worden

Schülerinnen Ausnahme In der Bürger
Mädchenschule Töchterschule der grancke schen Stiftungen

fanden für Ostern d I von 120 angemeldeten Schüle
rinnen 65 Aufnahme

sAus hiesigen Militärkreisen erfahren
wir daß der Militärfiskus mit dem Plane umgeht neue
Grundstücke behufs Errichtung eines neuen Exerzierplatzes
zu erwerben

Im Monat Februar 1883 wurden in der Stadt
HM 218 Kinder als geboren angemeldet 116
männlichen und 102 weiblichen Geschlechts darunter 30
uneheliche Zs arten 6 männliche und 8 weibliche von
hiesigen 11 männliche und 5 weibliche von auswärtigen
Müttern

Von 206 Kindern sind die Eltern evangelischer

2 katholischer2 mosaischer8 gemischter EonsessionZwillinge wurden imal geboren
Als verstorben sind angemeldet 80 Personen männlichen

und 56 weiblichen Geschlechts 136 dazu 6 Todtgeburten
sind 142 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 16 männl S weibl Geschl

1 6 5

2 5 7 9

S 15 2

16 20 4 1

21 30 4 3

31 40 6 7

41 60 22 4

61 80 13 11
über 81 2 5

80 männl 56 weibl Geschl
127 waren evangelischer 8 katholischer und 1 mo

saischer Konfession
Es waren 43 männl und 29 weibl ledig 32 männl

und 14 weibl verheirathet 5 männl und 13 weibl ver
witwet

Geboren wurden 218 Todesfälle 142 mithin 76 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 34 geschlossen

Provinzielles
Kosen 8 März In der gestrigen Stadtverord

neten Versammlung wurde Herr Bürgermeister Richter
auf eine zwölfjährige Amtdauer einstimmig wiedergewählt

Auf der Stecher schen Theerschwelerei bei
Siebten entstand Montag Mittag ein Feuer welches
das Dach der Schwelerei und ein nebenstehendes Haus
einäscherte Der Schaden soll sich auf 12000 Mark
belaufen

Freiburg a U S März Namens des deutschen
Turnvereins in Rio de Janeiro Brasilien überbrache der
von dort zurückkehrende Herr Aug Kuhlmann aus Nanm
burg einen kunstvoll gearbeiteten höchst kostbaren Kranz
welcher nach der Bestimmung der Geber auf das Grab
Jahn s niedergelegt werden soll Die Feierlichkeit ist für
einen der Ostcrfeiertage in Aussicht genommen Zahlreichs
Vereine haben bereits ihre Betheiligung zugesagt unter
denm auch mehrere Gesangvereins

Erfurt 6 März Das Verbleiben der königlichen
Eisenbahndirektion in unserer Stadt ist nunmehr definitiv
gesichert Die nöthigen Büreauräumlichkeiten sind beschafft
und zwar ist ein Neubau vor dem Löberthore auf 5 Jahre
angemiethet sodann ist eine Etage des in der Bahnhos
straße belegenen Victoriahotels ebenfalls auf mehrere Jahre
disponibel gehalten endlich aber wurde das Reglerschul
gebäude käuflich erworben In letzterem werden das Be
triebsamt das bautechnische Bureau und die Personenkon
trole untergebracht werden Vor dem Löberthor ist die
Güterkontrole und das Abrechnungsbureau des mitteldeut
schen Verbandes untergebracht Die Wohnungsfrage war
allerdings eine brennende Nach amtlichem Nachweis sind
aber zum 1 April Wohnungen genug vorhanden um die
hierher zu versetzenden ca 90 Familien unterzubringen
und die Bauthätigkeit entfaltet sich immer reger so daß
zweifellos mit spätestens dem 1 Oktober die Kalamität
beseitigt ist

Mansseld 6 März Eine kaum glaubhafte Nie
derträchtigkeit wurde gestern in dem benachbarten Leimbach
verübt Von einem wahrscheinlich in den dortigen Schlaf
häusern einlogirten bis jetzt unermittelten fremden Arbeiter
wurde einem siebenjährigen Kinde eine mit brennender
Zündschnur versehene Dynamitpatrone in die Hand gegeben
welche alsbald explodirte und dem Kinde die Hand voll
ständig zerschmetterte Vorher hatte der Mensch versucht
dem Kinde die Patrone in den Mund zu stecken wodurch
natürlich dem Kinde der Kopf gesprengt worden wäre

Schönebeck 6 März Es ist gelungen die Schlupf
winkel einer ganzen Räuberbande aufzustöbern Aus dem
selben sind Gegenstände von zehn bereits festgestellten hier
und in der Umgegend während der letzten drei Jahre aus
geführten schweren Diebstählen ans Tageslicht gefördert
und die Eigenthümer derselben festgestellt Doch sind noch
eine Menge Sachen als Bettwäsche Kinderwäsche Frauen
kleider u dergl vorhanden deren rechtmäßige Eigenthümer
noch nicht festgestellt sind weshalb von der hiesigen Polizei
Verwaltung durch eine Bekanntmachung alle diejenigen
Personen denen während der genannten Zeit Gegenstände
obiger Art gestohlen worden sind aufgefordert werden sich
hier zu melden bezw dieselben hier in Augenschein zu
nehmen

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 8 März Einer der angesehensten Ver

treter des Leipziger Handels der Gründer und Senior
eines unserer ersten Häuser Herr Moritz Marx ist
gestern verstorben Vor ungefähr fünfzig Jahren be
gründete der Verewigte in Nottingham England ein
Spitzenfabrikations und Kommissionsgeschäft und knüpfte
schon damals Handelsverbindungen mit den entfernten
Welttheilen an Sein weitsichtiger kaufmännischer Blick
ließ ihn bald die Vortheile welche eine Anlehnung unserer
erzgebirgischen Spitzen und vogtländischen Wäßwaaren
Jnvustrie an die englische Bobinet und Spitzen Industrie
zur Folge haben mußte erkennen und so begründete er
denn vor 48 Jahren in seiner Vaterstadt Leipzig das Haw
delshans dessen Geschäfte er noch bis kurz vor seinem
Tode als ältester Ches im Verein mit seinen Söhnen ge
leitet hat Rastlose Thätigkeit Umsicht und schnelles Er
kennen kaufmännischer Vortheile gepaart mit strenger Recht
lichkeit und handelspolitischer Erfahrung sind die Eigen
schasten die ihm und seiner Firma zu der Stellung in der

Geschäftswelt verhalfen welche dieselbe jetzt einnimmt
Unsere vaterländische Industrie verdankt dem Entschlafenen
manche Anregung und die Vorliebe mit welcher der Ent
chlasene der sächsischen Fabrikation im Auslande immer

neue Absatzgebiete zu eröffnen verstand in welchem Be
treben ihm seine weitverzweigten Verbindungen wesentlich

zu Statten kamen ist so manchem jungen Industriezweig
örderlich gewesen und hat mit zu dessen Emporkommen

beigetragen Es verliert daher nicht nur der Leipziger
Handel einen hochgeachteten Angehörigen sondern auch ein
bedeutender Zweig der sächsischen Fabrikation sieht einen
eifrigen Förderer und Berather scheiden Die säch
sische Staatsregierung hat sich zwar bisher nicht wie
die preußische veranlaßt gesehen vor dem allzu großen An
dränge zum juristischen Studium an der Landes
universität zu warnen doch auch sie dürfte dem Angebote
juristischer junger Kräfte bei größerer Steigerung kaum ge
recht werden können Hierbei mag bemerkt sein daß man
in Sachsen bei Anstellung von Juristen die jungen Leute
aus dem Königreich Sachsen selbst den preußischen und an
deren Landeskindern gegenüber stets zuerst berücksichtigen
dürfte Zweitens wollen wir darauf aufmerksam machen
daß nach Trennung der Justiz von der Verwaltung in
Sachsen zu Letzterer ein aus keinen Fall zu befriedigender
Andrang junger Juristen existirt weil die Letzteren in der
irrthümlichen Voraussetzung besangen sind daß die Ver
waltungsstellen mit größeren Vortheilen als diejenigen bei
der Justiz verknüpft seien

Infolge der in diesen Spalten ausgesprochenen Bitte
an die protestantische Bevölkerung Halle s ist mir von
freundlicher Hand eine Erstlingsgabe von Mark zuge
gangen als erster Beitrag zu einer Jnbtliiumskirche
in Halle Vielleicht ermmhigt dieser Anfang manchen
Anderen zur Fortsetzung Es würde mir eine große Freude
sein wenn ich bald über weitere Gaben quittiren könnte
und wenn jene 10 Mark sich vertausendfachten Dem
gütigen Geber aber herzlichen Dank und Gottes Lohn

Die nächste Missionsbetrachtung findet wie jeden
zweiten Montag im Monat in der Kirche U L Frauen
am nächsten Montag den 12 März Abends 6 Uhr
statt und zwar hat Herr Domprediger Albertz die Güte
gehabt diesen Gottesdienst zu übernehmen Mit der
Bitte um zahlreiche Theilnahme werden die Missions
srennde in unseren Gemeinden freundlich hieran erinnert

Förster
Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Am MikiniiWen und billigsten
mserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an de älteste Annoncen Expedition von

NMU k VW
Der

Cigarrenköpfchensammler Berein
verlegte die alleinige Verkaufsstelle von jetzt an nach

Rathhausgasse V
ei Herrn Klempnermeister

Berliner Börse vom 9 März
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Cmsolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1350 52 53 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 73

Landschaftliche Central Pfandbriefe
Pommersche
Posensche neue

do
do
do

Posensche Rentenbriefe

Preußische do
do

4
4

4

4

3V
4V
4
4

4

4

4

4

4

102,10 bz
104,00ebzG
102,00 G
101,10 bz
93,40 G
102,75 bz
101,50 G
101,60 bz
101,80 G

101 00 G
100,90 G
101,25 G

Bremer Anleihe de 1330
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
CAn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

101,25 G
31,30 bz
133,25 B
223,00 bzG
133,25 bz
97,75 bz
126,75 G

139,50 bz
27,50 bz
147,00 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Prior 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4Rheinische do 6do B do 4Th üringer IÄ do 8 /z

Ausländische Fonds

Italienische Rente 5Oesterreichische Gold Rente 4
do Papier Rente 4
do Silber Rente 4do Kredit Loose 1353
do Lott Anl 1360 5
do do 1364Rumänische Staats Obligationen 6

do do fund 5Russisch Englische consol Anl 1370 5

do do 1871 5do Anleihe 1377 5
do do 1330 4Russ Engl Orient Anleihe I 5

do do II 5do Präm Anleihe de 1364 5
do Pr Anleihe de 1366 5
do Boden Kredit 5
do Centr Bodenkr Pf 5

Ungarische Goldrente 6

do do 4do Papierrente 5

ab 39,00 bG
100,75 G
ab 165,40 G
ab 101,30 bz
ab 215,40 G

,60 G
33,00 bz
66,70e bzB
66,90 B

121,00ebzG
317,90 bzG
103,20 bz
96,00 bz
36,75 bz
37,00 bzG
91,60 bz
72,00 bzG
57,70 B
57,75 bz
139,60 bz
137,50 bz
33,10 bz
72,00 bzB
102,40 bz
75,60 bzB
73,90 G

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meininger Hyptheken Pfandbriese

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briese rz 110
do V VI rz 100 1336
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1330 31 32 rz 100
P reuß ische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Gef

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 13721379

5

4

5

5

5

5

4V
5

5

4

5

4V
4

104,25 B
101,30 G
106,00 G
110,50 bz
100,70 bzG
97,25 G
107,75 G

111,10 bzG
103,70 G
109,50 bzG
93,10 bzG
113,90 G
109,50 bzG
104,30 G
103,50 G
99,40 G
106,50 B
107,25 bzG
97,00 bzG
101,20 bz
103,10 bzG
100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm Priorititts Aktien
Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St l
Oesterreich Ndwb igA

do B Elbeth 1 Z S
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do

R Oder Ufer do
Saalbahn doWeimar Gem do

216,10 bz
13,80 bz
340,50 bz
107,00 bzG
26,80 bzG
100,50 bz
182,25 bz
23,75 bz
116,25 bzG
178,50 bz
103,00 G
41,25 bz
96,10 bz
250,50 G
77,25 bz
135,60 bzG
130,25 bzG
110,00 bzB
70,50 G
579,50 bz
352,90 G

133,40 bz
61,70 bz

Eisenbahn Priorititts Aktien
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Ser
do IX SerBerlin Anhalt u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it L u

do IÄBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Lechz Pr llt L

do lät LMainz Ludw 1331
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar IÄ D
do gar 31/21/it
do gar 4 /g IÄ U

Ko Em v 1379
do do v 1330

Ostpreußische Südbahn L O
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u
Thüringer I Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

und Obligationen
103,00 G
104,25 G
103,10 B
103,10 bz
104,30 G
103,00 G

4

4V

4

S

k

45,00 bzG
100,30 bzG
95,50 G
103,50 bzZ
176,00 bzG
84,75 bzG
51,40 bzG

73

4V
4V

Z

4

Ä

4

3V
4V
4V
4 /2
4V

4V
4

4

4V
4

4V2
4V
4V

103,00 bzG
102,75 bz
103,50 Bk s
101,10 B
102,90 bz
101,20 bz

105,30 bz
103,20 bzG
103,40 B
103,20 bzG
104,75 bz
101,30 bzB
100,00 B
102,60 G
98,90 bzG

103,30 B
103,25 B
105,25 G
104,00 G

103,30 G
101,00 bz
101,00 B
cn 103,10B
101,00 bz
103,25 bzk f
101,00 G
102,50 Bk s

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco RjLsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Aktien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

79,60 G
34,40 B
103,20 G
84,50 bzG
103,40 bzB
100,40 B
102,30 G
77,50 bz
101,50 bz

117,75 bzB
157,25 h
123,00 3
95,25 G
123,50 bzG
158,25ebzG
107,25 G
117,50 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Aetien
Berliner Br Tivoli

do Uniousbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Berein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gnßstahlsabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordh
Thale Eifenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4

4

121,10 G
96,00 bzB
103,75ebzG
123,2SebzB
149,30 bz

91,25 bzG

85,50 bz
72,00 G
171,00 bzG
139,25 bzG
74,25 bz
110,00 B

139,00 G
136,50 G

33 l0 bzB
224,50 B
139,00 B
122,70 bzG

118,00 bz

6 ,10 G
78,50 bzG
162,50ebzB
121,00 B

105,00 bz
96,50 bzG
71,00 bz
118,60 G
162,25 bzG
122,00 bzG
99,50 B
160,50 bz
220,00 B
117,60 bzG
110,00 bzG
146,00 G

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich
Petersburg

Wechsel
100 Fl 8T 5V
1 L Strl 3T 3

100 Fr 3T 3

100 Fl 3 T 4

100 S R 3W 6
170,60 bz
203,30 bz

Geld
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars Pr Stück

Sorten und Banknoten
20,33 G
16,21 G
4,225 G
81,10 bzB
170,80 bz
204,20 bz

Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel



EiseubahudireetionsSezirk Magdeburgs
Am 13 d Mts Nachmittags 3 Uhr sol

len auf Bahnhof Halle am alten Güterbahn
Hose alte Hölzer aller Art Brennholz und
metallene Abfälle unter den im Termin be
kannt zu machenden Bedingungen öffentlich
meistbietend an Ort und Stelle gegen sofor
tige Baarzahlung verkauft werden

Halle a S den 6 März 1883
Königliche Eiseubahn Bau Zuspeetion

Cöthen Leipzig

Franzbranntwein mit Salz in chemischer
Lösung gegen Reißen Rheumatismus c

Klettenwurzelöl selbst bereitet für den
Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln zc
Franzbranntwein mit Ricinusöl gegen

Schuppen sogen Kopfflechten empfiehlt
lvd Lüllvt vltlt staatsexaminirter Apotheker

Rannischestraße 24

V OZ ZORKMWAKI KNA
a Paar 12 15 und 20

Goldarbeiter
Obere Leipzigers 83 nahe am Thurm

Schornstein

Msiitze
unter Garantie der
l Abhülfe des Ein

ranchens

Lv Kalis a/8
Magdeburgerstratze 51

Wegen Aufgabe meines Geschäfts empfehle
noch eine große Partie Oelgemiilde in ff
Barock Rahmen sowie Spiegel zu sehr bil
ligen Preisen Der Ausverkauf findet nur
noch bis 1 April statt

L

21 gr Märkerftratze 21

LeipzigersttaKc
eil MvS k on

Chocoladenfabrik
ff Marzipan
ff Dessert

Specialität

ff Hall Halloren
kuchen Rcichh Auswahl

in der Conditorei Vorzügl
5affee Choeolade Biere c

ksukt
ZZosso dsrüdmtsii

kür slltiQstleir L rtvuclig
L anü Uoso 2 so

K i S0bei Herrn MieckeriPoststraße 3

Zins Hansverkanf
Preis 3700 Ertrag 250 Auskunft
ertheilt Rud Mosse Brüderstraße 6

der Goldwaareu Akction gr
Dienstag den 13 März c uud folgenden Tag

Vormittag 10 Uhr ab xz

Verwalter der Goldarbeiter r i ii i i schenWouk rs Masse

47
von

in s IIvn Lrsitsn
viksrirsn Mir in rsolit sitiAör lzsoli1ü88s i ti äsn
Z vrKK i vl r RvÄriKvz

tik rmskrö ASASli Äl tiAö Lklir vortlieilltiMs Oikerts
lUÄolikn vir dssonÄers Mieäsrvsrlcätiksr tincl svlczlis
iuör Mölelik Aro8SkN Lkäark g niiuer SÄill Nustsr
uirä l rsislisten stkllön irs noo Diensten

a M ck So

Enthaarungsmittel
entfernt spurlos alle lästigen Haare

LerKMAN ck t s
Depöt bei Ileat e Schmeerstr ZÄ

anerkannt wirksamstes Mittel gegen Frost
beulen aufgesprungene Haut a Fla
con 50 bei
F FH/n Schmeerst r N 9

in einfach soliden
sowie in hochfeinsten Einbänden emp ehle
äutzerst billig

Schmeerstr 39

Grochen Ohrringe Medaillons Arm
bänder Halsketten Uhrketten Verlo
gnes Maschetten u Chemisetteknöpfe
in reichhaltigster Auswahl zu sehr billigen
Preisen empfuhlt

Schmeerstr 39
Der

EislebenNtalprogMNlißum j
Bei Beginn des neuen Schuljahres Donnerstag den 5 April kann eine

Aufnahme in die Klassen Sexta bis Ober Sekunda erfolgen welche den Klassen der
Realgymnasien gleichberechtigt sind Erweitertes Einjährigenrecht Näheres durch

Vs Ott MZt ZstS,

wie

Ii V IzIIl i,tvlke Z ie t r hat sich nach den vielseitigsten
damit angestellten Versuchen kein Mittel so vorzüglich vewährt wie der seit einiger

eit auch in Europa eingesührte Sast der lkperu welcher unter der
Bezeichnung

S ÄZH SSVS
nunmehr dem Verkehre überlassen wurde Nach dem Urtheile von Autoritäten leistet
dieses reine unverfälschte Raturvrodukt welches schon lange von den Bewohnern
der Tropen gegen rheumatische Assectwnen mic bestem Erfolge benützt wird und in
den Gegenden wo es gewonnen wird ein bedeutendes Renommee genieht Erstaun
liches Die ii iiiii5 des Balsams ist eine so undseine Anwendung die schmerzhasten Stillen werden mit ein Balsam eingerieben

benwirkung Ein Flacon welcher für wochenlangen Geohne segliche schädliche Nebenwir
brauch ausreicht nebslauch ausreicht nebst Prospeet kostet M 1,

Um naier zu sein den ächten Indischen Balsam und kein werthloses Gemisch zu erhalten achte
mau daraus daß jedes Flacon die nebenstehend abgebildete Schutzmarke trage

DerinlNscko Sslssm ist ächl zu beziehen ttaüe in den bekannten Slpotheken ttaldsrztacN Raths
avotheke orgsu Mohrenapotheke I scküngs Apotheker Güttich eiligenslslit Apotheker Schwabe

Apoth Link gueriurt P Haverlandt Lllsndurg Rud Falke Sernbui g Otto Jordan sum
ouru i Osc Toevser L ngorii ussn E ,m Stademacher Wsiszenssls Emil Schlegel oröbsussn Earl

Ilebe I g nz ri M Wegner
Zr a r a n 1 L r t Autsr ürkolK

Oi lAmal Nstlwäö
MM init Xaokakmun
gen 2U vöi eellsölli

krospket u k rc bödr ek
gi atis u fi anco

Lriekliv v usdilllun i uin
tileUtiAvn OeseliäktsMaiin Luotr
dalter Lorresxonäentöll Loinxtoiristön

Kedöllsedreider
srÄ1rl3 iiÄ Sirliori

Zerielitlleköi Melier kmsor I xä I llrx

Zrs i Äiitii t DrkolA
Die L O l isss Mllö Uu8il 8eliul6 gegr 1864
beginnt den Sommerkursus Montag den 2 April Unterrichtsgegenstände Klavier
nnd Biolinspiel Gesang und Musiklehre

Gest Anmeldungen werden erbeten von 12 2 und 4 6 Uhr

MmM s liir M M A MM
V O GSi KVG aii ir tT Kx

Montag 1Z März d I Abends 8 Uhr
im M s 8GWTSsWZ Meidenplan

Vortrag des Herrn Fabrikbesitzer Svi e s i i Sennewitz über Z
Wahrung es Deutschthums im Staate

Zu dieser Versammlung laden wir alle unsere verehrten Mitglieder von Stadt und
Land ergebenst ein bitten um recht zahlreiches Erscheinen und bemerken daß alle Freunde
der confervativen Sache und Gäste uns willkommen sein werden

WOZ
Vr I i ieli Halle v ZZütv v Dieskau

Msl L v viä Neuer Saslj
Heute Sonnabend Nachmittag Z Uhr

große Kinder Borftelluug AM
Austreten des Abends 8 UhrAußergewöhnliche VorKellung 7 vnsekr s

Phyfiognomiker Mimiker und Bentriloqnist sowie Auftreten des

Anfang 8 Nhr Abends Entröe 5 U
Souutag 2 große Borftelluugen

Nachmittag 4 Uhr und Abends 8 Uhr
Auftreten des Herrn k und tMontag neue Vorstellung

Ein gut erhalt Sopha Mahagoni
mit braunem Rips Ueberzug ist zu ver

kaufen Steg 12 I g 11 ei Ieä 83,ed kunä mA88iss kreisen

O VaolL sgM l oip ig

akn ngel
beseitigt sofort u für immer
jeden Zahnschmerz sowie den
üblen Geruch aus dem
Munde und verhindert gänz
lich dieFiinlnitz der Zähne
Ein vorzügliches Mnndwass
ser ü Flasche 50 Pfg

Mükziei auAvu
I werden durch M Barheiue s Ra

MMdikalmittel sofort gänzlich uud ge
fahrlos beseitigt Einzig in seiuer
Art Z Flayon 75 Psg

Al

Berlin L Prinzenstratze 47
Zu haben bei Skentss inHalle a/S Schmeerstratze 39

Vi8AtS It rtSiin eleganter lithographischer Schrift 100 Stück

von i an bei
Schmeerstr 39

kandwurm mit Kopi
Hämorrhoidal und Magenleiden beseitigt
schnell und gründlich I F Starke aus
Dresden A auch brieflich und ist derselbe
Dienstag den 13 März zu sprechen in
Halle im Hotel zum gold Löwen Zimmer

10 von früh 9 bis iachmlttcgs 4 Uhr
Symptome des Hämorrhoidaleiden

Schwindel Kopfweh Kalle der Extremitäten
mit fliegender Hitze Aufgetriebensein des Un
terleibes Trieb zu Uriniren Kreuzschmerzen
Brennen im Unterleib Schwäche der Ver
dauung Appetilmangel schleimig belegte Zunge
Ausschlag und Zucken am Körper unruhiger
Schlaf schwere Träume Ohrensausen Funkeln
vor den Augen Gesichtsverdunkelung Angst in
in der Brust Herzklopfen ermattender Schwe ß
Gemüths Krankheit s chlagflüsse Lähmungen

Symptome des Magenleidens Unbe
hagliches Gefühl Drücken und Bollsein nach
Speisen und Getränken raffende und schnei
dende Gefühle im Magen Schläfrigkeit un
regelmäßiger Stuhlgang Drücken in der Herz
grube Uebelkeit saures Ausstoßen kurzer Athem

Engbrüstigkeit und Gemülhsoerstimmungen
Ebenso heile ich Asthma Migräne pe

riodisch wiederkehrender einseitig nervöser Kopf
schmerz Bleichsucht c

Bandwurmentferne ich ohne jede Vor und Hungerkur
gefahr und schmerzlos innerhalb 2 stunden

Muthmaßliche Kennzeichen sind
Blässe des Gesichts matter Blick blaue Rdze
um die Augcn Abmagerung Verschleimung
stets belegte Zunge Verdauungsschwäche ab
wechselnd mit Heißhunger Uebelkeilen Auf
steigen eines Knäuels bis zum Halse stärkeres
Zusammenfließen des Speichels im Mur de
Sodbrennen häufiges Ausstoßen Schwm l
unregelmäßiger Stuhlgang Koliken und w l
lenförmige Bewegungen stechende saugüioe
Schmerzen in den Gedärmen Herzklopsn
Monstruationsstörungen

Heute Sonntag frischen Speckkuchen in
der Bäckerei von A Scope Landwehrstr ik

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Strohhut WSsche
empfiehlt zur gütigen Beachtung

Jda Walter Jägerplatz 22

KtrobliutvÄsvIie
Alle Arten Filz u Strohhüte werdiN

gewaschen gefärbt und modernisirt nach den
neuesten Modells anerkannt in unübertroffen
schöner Lieferung

A Lehmauu Hutfabrik Schmeerstr 14

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu in Halle

Hierzu zwei Beilage
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